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und Teufel; die Dürer-Holzschnitte: Das Abendmahl, Die heilige Sippe unter

dem Baum, Marter der heiligen Katharina, Ulrich Varnbühler etc. Von
Rembrandt finden wir einen selten schönen Druck des Christus lehrend,
der sog. Petite Tombe, ein Exemplar des Hundertguldenblattes, sowie eine
Brücke des Six im 1. Zustand, lauter Kostbarkeiten, die nur selten im Handel

vorkommen. Sehr schön sind auch die deutschen Kleinmeister: Alde-
grever, Barthel und Hans Sebald Beham, Lautensack, Pencz u. a. vertreten.

Die Abteilung der modernen Graphik enthält besonders schöne Arbeiten
von Corot, Daumier, Degas, Delacroix, Forain, Gauguin, Van Gogh, Guys,
Kollwitz, Liebermann, Manet, Munch, Picasso, Renoir, Signac, Whistler. Sie

sind nicht allein in der Druckgraphik, sondern vielfach auch in vorzüglichen

Handzeichnungen und Aquarellen vertreten, wodurch diese Sammlung
besonders reizvoll wirkt. Die Schweiz ist mit Anker, Hodler, Stauffer, Steinlen

und Welti vertreten.
Wie sorgsam und liebevoll dieser Sammler, dessen Blätter nun

zerstreut werden, diese zusammentrug und sich literarisch und kritisch mit
ihnen beschäftigte, ersieht man aus der beigefügten Fachbibliothek. Sie
enthält die wichtigsten grossen Nachschlagewerke, wie den Béraldi, Les
Graveurs du XIX» siècle, den Delteil, Le Peintre graveur illustré, den überaus
seltenen Oeuvrekatalog über Forain von Guérin und Anderes mehr. —¦ Der
reich illustrierte ca. 800 Nummern umfassende Katalog steht allen Interessenten

zur Verfügung; er ist sehr gut bearbeitet, sodass, gestützt auf die
zuverlässigen Angaben, sich jeder Liebhaber rasch ein Bild von den angebotenen

Beständen machen kann.
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